[image: GYMLOVO_logo BRV]



ANOTACE
· Materiál tvoří pracovní listy, které jsou zpracovány v textovém editoru Microsoft Word. 
· Je zaměřen na rozvoj čtenářské a informační gramotnosti žáků, zabývá se závěrečným procvičením minulého času v rámci německého textu, rozpoznáním příčestí slabých i silných sloves, povšimnutím si odlučitelných a neodlučitelných předpon v příčestích minulých.
· [bookmark: _GoBack]Na základě učiva  1. lekce učebnice prima A2/díl 3 dostanou studenti podobný text (Text), ve kterém  hledají příčestí minulá a zvýrazní je. 
· Kontrolu provedeme pomocí interaktivní tabule, kde zobrazíme řešení (Lösung).
· Materiál volně navazuje na již vyrobený a odučený DUM Die Bergtour I.
· Ideální je procvičit tvary perfekta pomocí zafóliovaných kartiček, které je možno vyrobit podle Kartotéky sloves (Verbkartei). Každý lichý student obdrží kartu s infinitivem v němčině a ukáže ji sudému studentovi. Ten musí říct sloveso v minulém čase. Neví-li daný tvar, zapíše si ho do sešitu. Karty jsou barevné, ze zadní strany je menším písmem na bílém podkladu zapsán správný tvar – pro kontrolu. Procvičování se stane hrou, kterou lze různě variovat. Nalézt pak tvary perfekta v textu je pro studenty příjemným, nenáročným shrnutím látky.
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Text

Die Bergtour auf den Mönch

1. Um 12 Uhr war Treffpunkt am Bahnhof in Grindelwald. Alle waren pünktlich da. 
Wir, das sind David, Jan, Keiko, Konstantin, Maria, Kathy, Lucia und ich. Wir kommen aus sechs Ländern, aber alle sprechen ganz gut Deutsch.
Beat, Jürg und Urs sind unsere Bergführer. Sie kommen natürlich aus der Schweiz.
Wir haben die Zahnradbahn auf das Jungfraujoch genommen. Anderthalb Stunden den Berg hinauf durch Eis und Schnee.

2. Um kurz vor zwei sind wir auf dem Jungfraujoch (3454 m) angekommen.
Da hatten wir einen tollen Blick auf den Mönch. Das ist unser Berg. Er ist 4107 Meter hoch und sieht super aus. Morgen wollen wir auf den Mönch steigen.
Am Jungfraujoch gibt es ein Bergrestaurant, es heißt "Top of Europe". Da haben wir eina Cola getrunken und etwas gegessen.

3. Um kurz nach 5 sind wir zur Mönchsjochhütte gegangen (45 Minuten).
Der Hüttenwirt hat uns begrüßt und die Betten gezeigt. Alles ist ganz einfach, aber das Abendessen war gut.
Danach haben wir noch ein wenig Karten gespielt, aber wir sind nicht lange aufgeblieben.


4. Um 5 Uhr sind wir aufgestanden, um halb sechs haben wir gefrühstückt und dann alles eingepackt, und um 6 Uhr sind wir losgegangen.
Die Rucksäcke waren schwer, 10 – 12 kg! Immer bergauf, über Felsen und Schnee. 
Nach zwei Stunden ist es passiert: Laura ist hingefallen. Sie war müde und ihre Füβe haben wehgetan.
„Ich kann nicht mehr“, hat sie gejammert. Da hatten wir ein großes Problem. Aber Beat hatte eine Idee. Er hat gesagt, sie muss weitergehen, dann kann sie sich etwas wünschen. 
Laura hat Beat einen Wunsch geflüstert, er hat genickt und dann ist sie wieder aufgestanden und weitergegangen. 
Was hat sie gesagt? Keine Ahnung. Beide haben es nicht verraten.
Wir sind weitergegangen und schon eine Stunde später waren wir oben auf dem Gipfel. Echt cool! 4107 Meter. Wir haben viel fotografiert. Dann sind wir wieder zurück ins Tal gegangen.

5. Abends auf dem Campingplatz in Grindelwald war noch eine andere Jugendgruppe.
Da war richtig was los, erst haben wir viel erzählt, dann haben wir Musik gemacht und getanzt.
Laura hat die ganze Nacht mit Beat getanzt. Lucia und ich glauben, sie ist mit Absicht hingefallen.














Lösung

Die Bergtour auf den Mönch

1. Um 12 Uhr war Treffpunkt am Bahnhof in Grindelwald. Alle waren pünktlich da. Wir, das sind David, Jan, Keiko, Konstantin, Maria, Kathy, Lucia und ich. Wir kommen aus sechs Ländern, aber alle sprechen ganz gut Deutsch. Beat, Jürg und Urs sind unsere Bergführer. Sie kommen natürlich aus der Schweiz. Wir haben die Zahnradbahn auf das Jungfraujoch genommen. Anderthalb Stunden den Berg hinauf durch Eis und Schnee.

2. Um kurz vor zwei sind wir auf dem Jungfraujoch (3454 m) angekommen. Da hatten wir einen tollen Blick auf den Mönch. Das ist unser Berg. Er ist 4107 Meter hoch und sieht super aus. Morgen wollen wir auf den Mönch steigen. Am Jungfraujoch gibt es ein Bergrestaurant, es heißt "Top of Europe". Da haben wir eine Cola getrunken und etwas gegessen.

3. Um kurz nach 5 sind wir zur Mönchsjochhütte gegangen (45 Minuten). Der Hüttenwirt hat uns begrüßt und die Betten gezeigt. Alles ist ganz einfach, aber das Abendessen war gut. Danach haben wir noch ein wenig Karten gespielt, aber wir sind nicht lange aufgeblieben.

4. Um 5 Uhr sind wir aufgestanden, um halb sechs haben wir gefrühstückt und dann alles eingepackt, und um 6 Uhr sind wir losgegangen. Die Rucksäcke waren schwer, 10 – 12 kg! Immer bergauf, über Felsen und Schnee. Nach zwei Stunden ist es passiert: Laura ist hingefallen. Sie war müde und ihre Füβe haben wehgetan. „Ich kann nicht mehr“, hat sie gejammert. Da hatten wir ein großes Problem. Aber Beat hatte eine Idee. Er hat gesagt, sie muss weitergehen, dann kann sie sich etwas wünschen. Laura hat Beat einen Wunsch geflüstert, er hat genickt und dann ist sie wieder aufgestanden und weitergegangen. Was hat sie gesagt? Keine Ahnung. Beide haben es nicht verraten. Wir sind weitergegangen und schon eine Stunde später waren wir oben auf dem Gipfel. Echt cool! 4107 Meter. Wir haben viel fotografiert. Dann sind wir wieder zurück ins Tal gegangen.
5. Abends auf dem Campingplatz in Grindelwald war noch eine andere Jugendgruppe. Da war richtig was los, erst haben wir viel erzählt, dann haben wir Musik gemacht und getanzt. Laura hat die ganze Nacht mit Beat getanzt. Lucia und ich glauben, sie ist mit Absicht hingefallen.





















Verbkartei

er hat gehabt
(er hatte)

er ist gewesen
(er war)

er ist müde geworden
(er wurde)

er ist geblieben


er hat gegessen


er ist gefahren


er ist geflogen


er ist gegangen


er ist gekommen


er hat gelesen


es hat geschienen


er hat geschlafen


er hat geschrieben


er hat/ist geschwommen


er hat gesehen


er hat ferngesehen


er hat/ist gesessen


er ist gestiegen


er ist gestorben


er hat getroffen


er hat getrunken


er hat vergessen


er hat verloren


er hat angezogen


er hat getragen


er hat/ist gelegen


er hat genommen


er ist angekommen


er ist aufgestanden


er ist hingefallen


er hat getan


er hat/ist gestanden


er hat gekauft


er hat eingekauft


er hat gespielt


er hat gehört


er hat geredet


er hat getroffen


er hat gemacht


er hat vergessen


er ist geklettert


er hat getanzt


er hat getragen


er hat besucht


es ist passiert


es hat geschneit


er hat gelernt


er hat begrüßt


er hat gezeigt


er hat gefrühstückt


er hat eingepackt


er hat gejammert


er hat gesagt


er hat telefoniert


er hat fotografiert


er hat getragen


er hat erzählt


er hat übernachtet


er ist gereist


er ist verreist


er hat gewohnt


er hat gebadet


er hat gesprochen


er hat bekommen


er hat verraten


er ist losgegangen


er ist aufgeblieben







haben


sein


müde werden


bleiben


essen


fahren


fliegen


gehen


kommen


lesen


scheinen


schlafen


schreiben


schwimmen


sehen


fernsehen


sitzen


steigen


sterben


treffen


trinken


vergessen


verlieren


anziehen


tragen


liegen


nehmen


ankommen


aufstehen


hinfallen


tun


stehen
bekommen


verraten


losgehen


aufbleiben


sprechen


kaufen


einkaufen


spielen


hören


reden


machen


klettern


tanzen


besuchen


passieren


schneien


lernen


begrüßen


zeigen


frühstücken


einpacken


jammern


sagen


fotografieren


telefonieren


erzählen


übernachten


verreisen


reisen


wohnen


baden


regnen
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